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Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und das Team  
der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst  
wünschen ein erfolgreiches neues Jahr 2020!
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GEMEINDE

Aus dem Gemeinderat
Güterweg Grimmmegg
Die Bauarbeiten beim Güterweg Grimmegg samt Neuasphaltie-
rung sind abgeschlossen. Die Gesamtkosten betragen 345.000 
Euro.
Nach Abzug von 50% Landesförderung verbleiben je 25% Kos-
tenanteil für die Interessenten und die Gemeinde.
Am 2. Dezember 2019 fand die feierliche Eröffnung mit den 
Anrainern bzw. der Wegegemeinschaft statt.

Klimabündnisgemeinde
Der Gemeinderat hat den Beitritt zur Klimabündnisgemeinde 
beschlossen. Für das Land NÖ sind auch die Gemeinden wich-
tige Partner bei der Umsetzung von Klimaschutzprojekten vor 
Ort und Schnittstelle zur Bevölkerung. Damit wird auch ein 
sichtbares Zeichen für den Klima- und Umweltschutz gesetzt.

Ankauf Drehleiter für die Feuerwehren
Der Gemeinderat hat die Kostenbeteiligung für den Ankauf 
einer Drehleiter für den Bereich des Abschnittsfeuerwehrkom-
mandos Mank beschlossen.
Damit können in unserem Feuerwehrabschnitt auch Einsätze 
mit der Anforderung einer Drehleiter abgewickelt werden. Die 
Drehleiter wird bei der FF Mank stationiert. Mehrere ausübende 
Feuerwehrkameraden werden zu „Korbführern“ ausgebildet.

Subventionsansuchen
Der Gemeinderat hat nach Prüfung der Ansuchen eine Sub-
vention in Höhe von Euro 800,- für die Singgemeinschaft Rup-
rechtshofen-St.Leonhard und eine Subvention in Höhe von 
Euro 1.000,- für den Billardsportverein Leonhofen beschlos-
sen. Ebenso wurde die Jahressubvention in der Höhe von Euro 
3.000,- für die FF Diesendorf beschlossen.

Voranschlag 2020
Der Gemeinderat hat mehrheitlich den Voranschlag 2020 nach 
den neuen Buchführungsrichtlinien beschlossen.
Damit wurden wieder wichtige Weichenstellungen für die Reali-
sierung von Projekten im kommenden Jahr gesetzt.
Das neue Rechnungssystem sieht nunmehr keine Trennung 
mehr zwischen dem sogenannten „Ordentlichen“ und „Außer-
ordentlichen“ Haushalt vor. Vielmehr wird jetzt ein 

Schwerpunkt auf die Führung des Haushaltes nach betriebs-
wirtschaftlichen Gesichtspunkten gelegt. 

Im Ergebnishaushalt sind Erträge mit 6.258.000 Euro und Auf-
wendungen mit 5.780.000 Euro ausgewiesen. Der Saldo weist 
ein Nettoergebnis unter Berücksichtigung der Haushaltsrück-
lagen in Höhe von 427.300 Euro aus. Im Finanzierungshaushalt 
(Einzahlungen und Auszahlungen aus der operativen Gebarung, 
investiven Gebarung und aus der Finanzierungstätigkeit) ist ein 
Saldo aus dem Geldfluss der veranschlagswirksamen Gebarung 
in Höhe von -31.700 Euro ausgewiesen. Das Haushaltspotential 
beträgt 10.000 Euro.

Die größeren Budgetpositionen in der operativen Gebarung 
finden sich im Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag wieder:

•	 Aufwendungen und Pflichtausgaben im Kindergarten- 
und Schulwesen (Schulumlagen)

•	 Aufwendungen im Sozial- und Gesundheitswesen 
(NÖKAS-Umlage im Bereich der Spitalsfinanzierung und 
die Sozialhilfeumlage)

Der Schuldenstand der Gemeinde wird sich 2020 von 7.214.000 
Euro (31.12.2019) auf 7.976.000 Euro erhöhen. Die Erhöhung 
steht hauptsächlich im Zusammenhang mit den Investitio-
nen bei den Projekten Straßenbau, Feuerwehren, Volkshaus, 
Wasser- und Kanalbau.

Auszug aus den geplanten 
Projekten
Feuerwehren� € 278.000
Gemeindestraßenbau� € 685.000
Güterwege-Instandhaltung� € 70.000
Hochwasserschutz� € 170.000
Grundverkehr� € 110.000
Friedhof� € 15.000
Volkshaus� € 280.000
Breitbandausbau� € 60.000
Wasserleitungsbau� € 370.000
Kanalbau� € 215.000
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Liebe St. Leonharderinnen und 
St. Leonharder!

Ein ereignisreiches und erfolgrei-
ches Jahr 2019 liegt hinter uns. 
Notwendige Projekte konnten 
umgesetzt werden. Ich denke hier 
vor allem an die Gestaltung unseres 
Hauptplatzes, die Sanierungsarbei-
ten im Innenbereich des Volkshau-
ses, der Bau der Wasserleitung nach 
Schönbuch sowie der Neubau des 

Güterweges in Grimmegg. Die Vorarbeiten für 2020 laufen auf 
Hochtouren und bilden die Basis für einen guten Start in ein 
neues Jahrzehnt. 

Der verantwortungsvolle Umgang mit den Budgetmitteln ist 
mir ein sehr großes Anliegen. Eine sorgfältige Budgetpolitik ist 
wichtig für die Entwicklung unserer Marktgemeinde und sorgt 
für Gestaltungsmöglichkeiten und für die Umsetzung wichtiger 
Zukunftsprojekte.

Über diese Zukunftsprojekte werde ich beim Neujahrsempfang 
am 3. Jänner 2020 im Volkshaus berichten. Ich lade dazu herz-
lich ein. 

In unserer Marktgemeinde gibt es viele Vereine und Organisati-
onen, die sich mit einer Vielzahl an freiwilligen Mitgliedern für 
die Allgemeinheit einsetzen. Allen darf ich für ihr Engagement 
und für ihren Einsatz sehr herzlich danken.

Liebe St. Leonharderinnen und St. Leonharder, für das neue 
Jahr 2020 wünsche ich Ihnen viel Gesundheit, Erfolg und 
Zufriedenheit.

Mit lieben Grüßen
Ihr Bgm. Hans-Jürgen Resel

Vorwort Bürgermeister

GEMEINDE

Kanalentlastung Aigenweg - 
Melker Straße
Die doch sehr komplexen Vorarbeiten für die Projekterstel-
lung rund um die Kanalentlastung konnten nun abgeschlossen 
werden. Die notwendigen behördlichen Bewilligungen liegen 
jetzt in Bescheidform auf dem Tisch. An dieser Stelle ein recht 
herzliches Dankeschön an alle betroffenen Grundeigentümer, 
die dieses Projekt ermöglichen und mittragen!

Um den im Bereich Aigenweg-Melkfeld-Melker Straße immer 
wieder auftretenden Überstau aus der Mischwasserkanalisa-
tion bei Starkregenereignissen zu verhindern bzw. zu reduzie-
ren gelangen folgende Maßnahmen zur Ausführung, wobei im 
Zuge der Neuerrichtung des Kreisverkehrs bereits Vorarbeiten 
stattgefunden haben:

•	 Errichtung eines Parallelkanals in der Melker Straße mit 
Rohren, Durchmesser 1,0 m bis hin zum neuen Über-
wurfbauwerk vor dem Feuerwehrhaus. Damit wird eine 
Teilung des Zulaufs vom Ortsnetz erreicht (Zulauf Wie-
selburger Straße, Zulauf Loosdorfer Straße / Kirchen-
straße). 

•	 Kanalhausanschlüsse südlich der Melker Straße werden 

auf den neuen Rohrkanal umgeschlossen.
•	 In das Überwurfbauwerk bei der FF münden beide 

Rohrkanäle (Altbestand Mischwasserkanal und neuer 
Rohrkanal) – dort findet bei Bedarf bzw. bei Starkrege-
nereignissen ein (zusätzliches) Ableiten der Wassermen-
gen im Mischwasserkanal in den neuen Entlastungskanal 
Richtung Melkfluss über Ackergrundstücke statt. Dieser 
Entlastungskanal hat einen Durchmesser von 1,50 m. 
Dadurch wird erreicht, dass der Kanal Aigenweg optimal 
ausgelastet, jedoch nicht überlastet ist.

•	 Notwendige Verlegungen der Wasserleitung sowie die 
Verlegung von Leerrohren für die Breitbandanbindung in 
der Melker Straße werden ebenso erledigt.

Wie geht es nun konkret weiter:
Die Finanzierung des Projekts mit rund 1,3 Mio. Euro ist im 
Budget fixiert, wobei Förderungen vom Bund mit rund 23% (Zin-
senzuschüsse) sowie Landesförderungen (rund 30%) zu erwar-
ten sind. Sobald die Förderzusagen eingelangt sind, werden 
die Arbeiten ausgeschrieben und anschließend der Bestbieter 
ermittelt. Bauzeitplan: April bis November 2021
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Maria Enner unterstützt seit 16. September 2019 Maria Längauer 
bei der Reinigung sowie der Pflege der Außenanlagen.

An Stelle von Wolfgang Hollaus, wird das Bauhofteam seit  
15. Oktober 2019 von Michael Bakhshi unterstützt. 

Seit 18. November 2019 ist Doris Kitzwögerer Mitglied des Teams 
der Gemeindebediensteten im Rathaus der Marktgemeinde  
St. Leonhard am Forst. Sie ist ab sofort die neue Ansprechper-
son für die Bereiche Bürgerservice und Meldeamt. 
Elisabeth Heher hat unsere Marktgemeinde verlassen, da sie 
sich beruflich neu orientiert. Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 16 Jahren und wünschen für die 
Zukunft alles Gute! 

Neue Mitarbeiter

Winterdienst in  
St. Leonhard am Forst
Zwischen der Marktgemeinde und dem Winterdienstperso-
nal wurde der Einsatzplan für die Schneeräumung in unserem 
Gemeindegebiet für die Wintersaison besprochen. Unser 
Räumdienstpersonal wird sich wieder bemühen, in partner-
schaftlicher Art und Weise höchstmögliche Sicherheit auf 
unseren Straßen zu gewährleisten.
Wir ersuchen Sie wieder um Ihre Unterstützung.
Bei den Zufahrtsstraßen bitte alle Äste, die in die Fahrbahn 
hineinhängen, herunterschneiden. Schneestecken, die 
gesetzt werden, dienen dem Winterdienst als Orientie-
rung und Sicherheit während den Räumungsarbeiten.

Räum- und Streupflicht der Anrainer
Alle Haus- und Grundstückseigentümer sind verpflichtet, in 
der Zeit zwischen 6.00 und 22.00 Uhr die Gehsteige (oder 1 m 
Fahrbahn, wenn keine Gehsteige vorhanden) von Schnee und 
Glatteis zu säubern und zu bestreuen! Das Räumdienstperso-
nal wird an exponierten Stellen im Gemeindegebiet streuen. 
Auch dieses Jahr stehen wieder einige Kisten mit Streusand 
zur Verfügung. 

Parken auf Gemeindestraßen
Wir erinnern gerade in den Wintermonaten daran, Ihr Fahr-
zeug so zu parken, dass unsere Räumfahrzeuge ungehindert 
passieren können. 

Allgemeine Hinweise für eine unfallfreie Wintersaison 
Passen Sie Ihre Fahrweise an die Straßenverhältnisse an, 
Geschwindigkeit und Abstand spielen dabei eine zentrale 
Rolle. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bei Schneefall nicht alle 
Straßen gleichzeitig von unserem Personal geräumt werden 
können, da diese eine vorgegebene Route fahren.
Wir ersuchen um Einhaltung der Bestimmungen im Sinne 
eines guten Miteinanders!

MitarbeiterInnen der 
Markgemeinde absolvierten 
einen 1.-Hilfe-Kurs

Wie man sich in einer Notsituation verhält, kann überlebens-
wichtig sein. Um für medizinische Notfälle gerüstet zu sein, 
absolvierten 9 MitarbeiterInnen der Marktgemeinde St. Leon-
hard am Forst einen Grundkurs für Erste Hilfe im Ausmaß von 
16 Stunden im Rot-Kreuz-Haus der Ortsstelle St. Leonhard am 
Forst-Ruprechtshofen.

1. Reihe vorne: Roswitha Hofschweiger, Anton Emsenhuber, Klaudia Draxler, 
Brigitte Zeller 2. Reihe hinten/stehend: Christian Bandion, Florian Janisch, 
Reinhard Hürner, Ing. Roland Weninger, Katja Kitzwögerer und Karl Gruber, 
Teamleiter für externe Ausbildung der Bezirksstelle Melk des Österreichi-
schen Roten Kreuzes

Maria Enner, Michael Bakhshi, Doris Kitzwögerer
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GEMEINDE

Tätigkeitsbericht 2019
des Standes- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes  
St. Leonhard am Forst

Neben dem Aufarbeiten der zahlreichen Mitteilungen und der 
Ausstellung von verschiedensten Dokumenten wurden im Jahr 
2019

	 1   	 Geburt 
	 17 	 Eheschließungen 
	 1   	 Eingetragene Partnerschaft
	 22 	 Sterbefälle 

beurkundet. 39 Neugeborene wurden in der Staatsbürger-
schaftsevidenz für St. Leonhard am Forst und Ruprechtshofen 
neu erfasst und 23 Staatsbürgerschaftsnachweise ausgestellt.

Mit 1. Jänner 2019 gab es eine wesentliche Änderung im Perso-
nenstandsgesetz.
Seit diesem Jahr dürfen gleichgeschlechtliche Paare in Öster-
reich die Ehe am Standesamt schließen. Ebenso können ver-
schiedengeschlechtliche Paare eine Eingetragene Partnerschaft 
begründen, bis 31. Dezember 2018 war dies nur für gleichge-
schlechtliche Paare möglich. Für nähere Informationen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Weiters finden Sie die Voraussetzungen und Erklärungen zu den 
personenstandsrechtlichen Begriffen unter www.oesterreich.
gv.at (unter dem Menüpunkt „Themen“ in der Rubrik „Familie 
und Partnerschaft“)!

Der Trauungssaal des Rathauses der Marktgemeinde St. Leon-
hard am Forst bietet einen stilvollen Rahmen für Ihre Hochzeit. 
Der Raum befindet sich im 1. Stock des Rathauses und ist barri-
erefrei. Im Saal kann das Brautpaar diesen besonderen Tag mit 
rund 60 Gästen feiern. 

Für Anfragen steht das Standesamts-Team gerne unter 
(02756) 22 04 - 24 oder standesamt@st-leonhard-forst.gv.at 
zur Verfügung!

Informationen 
zur Lehrstelle 
Verwaltungsassistenten/in

Im November wurde die Stellenaus-
schreibung für die Lehrstelle eines/r 
Verwaltungsassistenten/in im Bür-
germeisterbrief bekannt gegeben.
Ich möchte auf die doch vielfältigen 
und interessanten Tätigkeitsberei-
che in unserer Gemeinde hinweisen 
und diesen Lehrberuf „Verwaltung-
sassistentIn“ näher beschreiben.
Eine Lehrstelle bei uns am Gemein-
deamt bedeutet nicht nur bloßes 
kopieren von div. Sachen und Akten 
herumtragen, oder wie immer man 
sich diese Tätigkeit vorstellen mag.

Dieser Lehrberuf ähnelt sehr dem Lehrberuf „Bürokauffrau/
Bürokaufmann“. Man bekommt bei uns am Gemeindeamt die 
Chance, in viele Bereiche der Lebenslagen „eintauchen“ zu 
können.

Sei es am Bauamt bei den vielfältigen Erledigungen einer Bau-
anzeige oder in einem Bauverfahren mitarbeiten zu können, div. 
Statistiken anzufertigen, oder in der Buchhaltung selbst sich 
Kenntnisse im Rechnungseingang, der Rechnungsvorbereitung 
bis hin zur eigentlichen Überweisung bzw. Verbuchung von 
Rechnungen anzueignen.

Oder im Bürgerservice mitzuarbeiten. Evtl. selbst Vorschläge 
für Arbeitsabläufe einzubringen oder im Bereich des Kollegiums 
„Gemeinderat“ bei div. Vorbereitungen von Sachentscheidun-
gen mitzuarbeiten.

Oder im Standesamt Einblicke über die sogenannten Personen-
standsfälle zu bekommen. Wie das so funktioniert und was alles 
zu beachten ist in der Verwaltung bei einer Geburt oder einer 
Hochzeit.

Kurze Rede – kurzer Sinn – ein vielfältiges Angebot in unse-
rer Gemeindeverwaltung. Ein Angebot, das wir jungen 
Leuten bieten können!
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KULTUR

Präsentation Hiesberg-Büchlein „Da Hiasberg“
Der Hiesberg birgt viele Geheimnisse. Mächtige Steinformatio-
nen, dichte Wälder, alte Kultplätze und sakrale Orte.
Im überarbeiteten Hiesberg-Büchlein erzählt der Autor Franz 
Handl interessante Geschichten über diese Schätze am Hiesberg. 
Viele Farbfotos machen Lust auf eine Entdeckungsreise auf den 
mystischen Berg zwischen Donautal und Melktal, zwischen Stift 
Melk und Schallaburg. 

In einer gemeinsamen Kooperation der vier Hiesberg-Gemeinden 
Zelking-Matzleinsdorf, Melk, Schollach und St. Leonhard am Forst, 
sowie der Schallaburg, dem Wanderverein Großweichselbach 
und dem Alpenverein wollen wir den Hiesberg als Wandergebiet, 
Schatzreich und Genussarena bekannter machen.

Benji´s Stüberl-Wirt Benjamin Lorenz (v. l.), Gemeinderat Leopold Babinger von Zelking-Matz-
leinsdorf, geschäftsführender Gemeinderat Michael Haidvogl von Schollach, Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, Bürgermeister Patrick Strobl von Melk und Wolfgang Zimprich, Geschäfts-
führer der Agentur "die werbetrommel". 

VON FRANZ HANDL

„DA HIASBERG
Objekte, Kleindenkmäler, historische Steine 

und Kultstätten am Hiesberg

am Gemeindeamt um € 7,- erhältlich

Betriebsansiedelung St. Leonhard am Forst mit Melk
Interkommunales Betriebsgebiet entlang der Melker Südspange geplant

Andreas Kirisits von ecoplus (v. l.), Vizebür-
germeister Georg Ertl aus Emmersdorf, die 
Bürgermeister Erich Ringseis aus Schönbü-
hel-Aggsbach, Patrick Strobl aus Melk, Hans-Jür-
gen Resel aus St. Leonhard, Gerhard Bürg aus 
Zelking-Matzleinsdorf und Vizebürgermeister 
Franz Biber aus Schollach. 
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WAHL
BÜRGERSERVICE

•	 Asphaltierung Güterwege in Eselsteiggraben, von Fami-
lie Prem bis Familie Knoll

•	 Asphaltierung Güterwege Grimmegg
•	 Sanierung der Spritzdecke des GW Sängersteinweg nach 

einem Starkregenereignis
•	 Sanierung des Güterwegs Steinbachweg nach einem 

Starkregenereignis
•	 Ausbesserungsarbeiten, Gräben räumen, Böschungen 

mähen, etc. 

Güterwegsprojekte 2019

Eselsteiggraben

Grimmegg

Christbaumspende
Die Marktgemeinde möchte sich bei allen 
Christbaumspendern nochmals recht herzlich 
bedanken:

Familie Mold, Wieselburger Straße
Familie Koll, Melker Straße
Familie Kaiser, Alter Badweg
Familie Wolf, Pühra
Familie Scherzer, Loosdorfer Straße
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HAUPTPLATZ

Der Hauptplatz unserer Marktge-
meinde, das „Herzstück“ des Orts-
kerns, ist nach umfangreichen 
Umbau- und Umgestaltungsarbeiten 
fertig und wurde am Samstag, 19. 
Oktober 2019 feierlich eröffnet. 
Anlässlich dieses geschichtsträchtigen 
Projektes lud Bgm. Hans-Jürgen Resel 
zur feierlichen Hauptplatz-Eröffnung 
ein.

Die Gäste wurden zu Freibier und Wür-
stel eingeladen, für das leibliche Wohl 
war somit bestens gesorgt. Für eine 
vielfältige musikalische Umrahmung 
sorgten die Musikkapelle Melktal, 
die Künstler Renate, Kornfeld und die 
Liveband „realinstinct“. Abgerundet 
mit einem bunten Kinderprogramm 
wurde die Neueröffnung somit ein 
Fest für Jung und Alt. 

Ideen für die Belebung unseres Hauptplatzes gesucht

Hiermit sind alle St. Leonharderinnen und St. Leonharder recht herzlich eingeladen, ihre Ideen und Vorschläge zur Belebung 
unseres Hauptplatzes mitzuteilen. Schicken Sie eine Mail an: buergermeister@st-leonhard-forst.gv.at oder rufen Sie Bürger-
meister Hans-Jürgen Resel persönlich unter (0676) 840 408 840 an.

Neuer Hauptplatz feierlich eröffnet
Mehr als 1.000 Besucher
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HAUPTPLATZ

Bücherzelle am Hauptplatz

Nach kurzer intensiver Umbauzeit konnte am Tag der Haupt-
platz-Eröffnung auch die neue Bücherzelle der Bücherei Rup-
rechtshofen eröffnet werden. Das Büchereiteam bedankt sich 
bei den Helfern, die dieses Projekt möglich gemacht haben und 
freut sich, wenn die Zelle rege genutzt wird. 
Die Zelle bietet 24 Stunden täglich Lesefutter, jeder kann gratis 
Bücher entnehmen und behalten, weiterschenken oder zurück-
stellen. Das Team der Bücherei bestückt die Bücherzelle regel-
mäßig.
Bitte Spenden für die Bücherzelle direkt in die Bücherei bringen 
und nur Bücher in die Zelle stellen, die man selber auch noch 
lesen würde. So können alle von einem attraktiven Angebot 
profitieren. 

Familiensäule erstrahlt in neuem Glanz

Die Familiensäule ist seit rund 200 Jahren ein wunderschöner 
Blickfang im Ortskern von St. Leonhard am Forst.
Im Rahmen der Neugestaltung des Hauptplatzes wurde auch 
dieses historische Kleindenkmal fachkundig renoviert und 
saniert.
Finanzielle Unterstützung hierfür erhielt man im Rahmen der 
Aktion „Stolz auf unser Dorf“ der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung. Nun erstrahlt sie wieder in neuem Glanz und erfreut die 
Bevölkerung und Gäste von St. Leonhard am Forst.

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf besichtigte  
den neuen Hauptplatz
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VERKEHR

Verkehrssicherheit hat 
oberste Priorität
Von baulichen bis hin zu bewusstseinsbildenden Maßnahmen 
wie der Schutzengelaktion wird in unserer Gemeinde alles 
daran gesetzt, die Verkehrssicherheit stetig zu verbessern. 

Bei der Planung des Hauptplatzes war unsere Hauptanforde-
rung:  „größtmögliche Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer“. 
Das erfolgreich umgesetzte Projekt ermöglichte die Schaffung 
zusätzlicher Schutzwege, der Kreisverkehr sorgt für einen rei-
bungslosen Verkehrsfluss  und die Entschärfung der Kreuzung 
am Rathaus führte zu einer Verbesserung der Lage. 

Neues Buswartehaus in 
Harbach errichtet
In der Ortschaft Harbach wurde von der der Dorfgemeinschaft 
ein neues Buswartehaus errichtet. Damit verbesserte man die 
Verkehrssicherheit unserer jüngsten BewohnerInnen. Die Mate-
rialkosten trug die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst.

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und GGR Mag. (FH) Gudrun 
Haas bedankten sich bei der Eröffnung für das gute Miteinander.
 

Sitzend von links: Karin Enner mit Nora, Lara Enner, Paul Fichtinger, Florian Fordelka, Moritz Klauser und Melanie Klauser. 
Stehend von links: GGR Mag. (FH) Gudrun Haas, Maria Enner, Karl Streimelweger, Johann Enner, Gerhard Mosch, Lukas 
Enner, Manfred und Elisabeth Fichtinger, Herbert Schreivogl, Karl Schellenbacher und Bgm. Hans-Jürgen Resel

BALLKALENDER

Ball 2020

11.01.2020, 20.30 Uhr
Volkshaus

Seniorenball

22.01.2020, 14.00 Uhr
Volkshaus

Ball für Alt & Jung

18.01.2020
Centrum Ruprechtshofen

Grüner Abend

25.01.2020, 19.00 Uhr
Centrum Ruprechtshofen

Pensionistenball

26.01.2020, 14.00 Uhr
Volkshaus
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VERKEHR

Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst  ist der optimale Platz 
um seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so weit 
ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl des 
Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der Energiestandard, 
die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles mehr. Um Sie 
dabei bestmöglich zu unterstützen dürfen wir Ihnen den NÖ 
Bauordner der Energie- und Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein 
für eine firmenunabhängige Energieberatung kostenlos bereit-
stellen. Er steht für Sie am Gemeindeamt zur Abholung bereit. 
Wir wünschen allen Häuselbauerinnen und Häuselbauern gutes 
Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.

NÖ Bauordner: Jetzt am 
Gemeindeamt abholen!
Auf uns können Sie bauen!

Da es in letzter Zeit gehäuft zu 
Beschwerden über auf Straßen liegen-
gebliebenen Hundekot gibt, möchten wir 
alle Hundebesitzer nochmals dringend 
ersuchen, die in der Gemeinde zur Verfü-
gung stehenden „Sackerl fürs Gackerl“ zu 
benutzen und den MitbürgerInnen dieses 
Ärgernis zu ersparen. 

Aktuell wird der Durchgang von der Kaiserstraße zum Haupt-
platz und vermehrt auch der "Verschönerungsweg" als Hunde-
klo benutzt. Wir appellieren daher an alle Hundebesitzer, vor 
allem aber an jene, die diesbezüglich wenig Verantwortung 
zeigen, ein geeignetes Sackerl für den Hundekot mitzunehmen 
und dieses dann auch ordentlich zu entsorgen - bitte im Mist-
kübel und nicht zB. im Kanaldeckel/Schacht. 

Vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund innerhalb eines 
Monats am Gemeindeamt anzumelden! - Der Chip ist unab-
hängig von der Meldepflicht im Gemeindeamt!

Hundekot entsorgen!
Liebe Hundehalterinnen und 
Hundehalter!

Arbeiten für die Sanierung 
der B 29 
im Bereich Burghof/Lachau sind abgeschlossen

Im Zuge der Sanierungsarbeiten der B29 im Bereich Burghof / 
Lachau wurde zur Verbesserung der Infrastruktur des öffent-
lichen Verkehrs eine Bushaltestelle zwischen Diesendorf und 
Lachau errichtet. 

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig Schleritzko von 
der Straßenmeisterei Mank mit Baufirmen der Region durch-
geführt. Die Materialkosten wurden von der Marktgemeinde 
Sankt Leonhard am Forst übernommen.

Roland Staudinger (Straßenmeisterei Mank), Leopold Hochgerner (Leiter 
der Straßenmeisterei Mank), DI Josef Decker (NÖ Straßenbaudirektor), 
Landesrat Ludwig Schleritzko, Mag. (FH) Ing. Gudrun Haas (GGR in St. 
Leonhard), DI Helmut Spannagl (Leiter der NÖ Straßenbauabteilung St. 
Pölten), Andreas Haiderer (Straßenmeisterei Mank).

JETZT
ABHOLEN
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WAHL

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag:
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen

Am Wahltag:
Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, oder Sie können Ihre unterschriebene Brief-
wahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal 
unterstützen. Deshalb haben wir Ihnen im Dezember eine „Amt-
liche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2020“ zugestellt. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-
tet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme abge-
ben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die  
Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. Sie 
haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: 

Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Jänner 2020 24 Uhr, bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 
Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, 
dem 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nach-
weislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS 
WESENTLICH DIE ARBEIT!

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020
Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 
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BÜRGERSERVICE

Landwirtschaftskammer-Wahl 2020
Die NÖ Landesregierung hat die Wahlen in die Landwirtschaftskammern (NÖ Landes-Landwirtschaftskammer und 
Bezirksbauernkammer) bereits ausgeschrieben. Die Wahlen finden am Sonntag, dem 1. März 2020 statt. Als Stichtag (für 
die Berechnung von Fristen) wurde der 11. November 2019 bestimmt.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. März 2020 beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

•	 AusgleichszulagenbezieherInnen
•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-

cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.

•	 Voraussetzungen:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates 

sowie deren Familienangehörige

•	 Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention
•	 Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehö-

rige von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in Verbin-
dung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt

•	 Hauptwohnsitz in NÖ 
•	 Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten

Formulare für die Beantragung des Heizkostenzuschusses erhal-
ten Sie im Rathaus der Marktgemeinde.

Bei Beantragung ist die Vorlage der E-Card sowie ein Einkom-
mensnachweis mit dem Bruttobetrag erforderlich. 

Das Bürgerservice-Team steht Ihnen während den Parteienver-
kehrszeiten gerne für Fragen zum Heizkostenzuschuss zur Ver-
fügung.

NÖ Heizkostenzuschuss 2019/2020
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von € 135,00 zu gewähren.

Kerzenautomat
Ab sofort steht ein Kerzenautomat auf dem Friedhof (hinter der 
Aufbahrungshalle) zur Verfügung!
Für alle Besucher besteht nun die Möglichkeit, jederzeit Kerzen 
in unterschiedlicher Größe zu erwerben. Im Automaten werden 
wahlweise rote Kerzen mit Deckel um je 1,- €, und Motivkerzen 
groß mit Deckel um 2,- € angeboten. 
Die Betreuung des Automaten wird von den Bauhofmitarbei-
tern übernommen. 
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Sehr geehrte St. Leonharderinnen und St. Leonharder, 
liebe Jugend.

Ein Jahr mit vielen großen Projekten, die erfolg-
reich umgesetzt wurden neigt sich dem Ende zu.                                                                   
Unseren Hauptplatz im Herzen von St. Leonhard 
am Forst, der mit vielen Gemeindebürginnen und 

Gemeindebürgern, sowie mit vielen Gästen am 19. 
Oktober 2019 feierlich eröffnet wurde, soll für 

die nächsten Jahrzehnte für uns St. Leonhar-
der, sowie auch für Gäste ein Ort der Begeg-
nung und der Kommunikation werden, wo 
man sich gerne trifft. 
Die Fußgänger-Übergänge mit Zebrastrei-
fen und Beleuchtung im Bereich des Haupt-
platzes bieten jetzt die optimale Sicherheit 
beim Überqueren der Fahrbahn.  

Auch im Kindergarten gibt es einige Neuerungen, im Ein-
gangsbereich wurden die Garderoben erneuert und der Bewe-
gungsraum im Dachbodenbereich hat einen neuen Anstrich 
bekommen. Im kommenden Jahr wird das Flachdach saniert 
und der Zaun im Zugangsbereich bachseitig erneuert.

Die Wasserversorgungsleitung in Schönbuch ist fertiggestellt. 
Für das kommende Jahr ist Wasserversorgung im Bereich  

Vorwort
Vizebürgermeisterin Maria Gruber 

Grimmegg bzw. Apfaltersbach geplant. Bei allen Grabungen 
schaffen wir auch die Infrastruktur für ein schnelles Internet. 

Die Umbauten und Sanierungsarbeiten im Volkshaus wurden 
planmäßig abgeschlossen.  Es können jederzeit Veranstaltun-
gen wie Hochzeiten, Taufen, Geburtstagsfeiern, Firmenfeiern, 
Zehrungen und vieles mehr abgehalten werden. 

Für Reservierungen und Buchungen steht Ihnen gerne Josef 
Heinrichsberger mit seinem Team vom „HOTEL-RESTAURANT 
Moser-Reiter“
	 Tel.Nr. (02757) 2444 und 2448 / Mobil: (0664) 231 86 52
	 mail: reception@hotelmoser.at 
zur Verfügung. Das Volkshaus bietet mit Konzertbestuhlung 
Raum für 300 Sitzplätze. 

St. Leonhard am Forst ist ein Ort mit sehr langer historischer 
Geschichte und Vergangenheit.  Wir als gewählte Mandatare 
sind verpflichtet zu einem respektvollen Umgang mit den Men-
schen sowie mit unserer Gemeinde. Wir sind nur kurze Zeit 
verantwortlich und in dieser Zeit müssen wir das bestmögli-
che umsetzen, damit die nachkommende Generation in einer 
“lebenswerten Gemeinde“ St. Leonhard am Forst leben kann.

In diesem Sinne wünsche ich allen alles Gute vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2020!

Liebe Grüße, Maria Gruber

Aus dem Kindergarten
Kindergartenbeginn 2019 mit personellen 
Änderungen:
Wir freuen uns, das Team mit neuen Kolleginnen vorzustellen, die 
106 Kinder von 2 1/2 - 6 Jahren begleiten, fördern und unterstützen.

Kindergartenleitung: Gastecker Theresia
Pädagoginnen: Aichinger Gabriele
Hebenstreit Johanna (Zusatzpädagogin)
Hörmann Daniela
Berger Ingrid
Mayer Laura (Jobsharing)
Walter Janina
Stammhausspringerin: König Adelheid
Sonderkindergartenpädagogin: Legerer Gabriele

Betreuerinnen: 
Gally Carina
Kaiser Margot
Hofschweiger Roswitha
Traxler Romana
Plank-Krapf Michaela
Stützkräfte:
Brandl Ingrid
Cousa Birgit
Köchin: Zeller Brigitte

BILDUNG

Pädagogin Kerstin Zieglwanger aus Loos-
dorf wechselte im September in den NÖ 
Landeskindergarten Melk.

Wir sind für ihre engagierte Arbeit, Hilfsbe-
reitschaft und ihren positiven Teamgeist im 
vergangenen Kindergartenjahr sehr dank-
bar!
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BILDUNG

Einstimmung auf die Laternen- und Lichterzeit 

Rund um den Adventbeginn verbrachten die Kindergartenkinder mit ihren 
Familien beim Sternen- Lichterfest einen stimmungsvollen Nachmittag. 
Im Schwarzlicht stellten die Kinder die Geschichte „Gute Nacht, kleiner 
Stern“ dar und konnten anschließend im Kindergarten die vom Kindergar-
tenteam vorbereiteten Sternstationen erkunden.

Käferbohnenspende für den Kindergarten

Vielen Dank dem LAGERHAUS MOSTVIERTEL MITTE für die Spende von 
Käferbohnen und Herrn Josef Stiegler, der uns dieses wertvolle Natur-
material vermittelt und auch geliefert hat. Die Käferbohnen werden den 
Kindern zum Schaufeln, Schütten und Wühlen angeboten. Diese Beschäf-
tigungsmöglichkeit wird von den Kindern sehr gerne und intensiv genützt. 
Dabei machen sie mit Ausdauer und lustvollem Agieren unzählige Sin-
neserfahrungen, bei denen Sensibilisierung und Wahrnehmungsfähigkeit 
gefördert werden. Ganz nebenbei lernen die Kinder auf spielerische Weise 
Gewichte und Mengen zu unterscheiden.

Vorschau: Neues Gartenspielgerät

Unsere sehr beliebte Nestschaukel ist in die Jahre gekommen und löst sich 
auf. Es freut uns und wir sind sehr dankbar, dass die Landjugend Leonhofen 
mit einer Geldspende von  € 500.- die Anschaffung der neuen Schaukel für 
das Spiel im Garten mitfinanzieren wird. So können die Kinder weiterhin 
in einem intakten Spielgerät Gleichgewichtssinn, positives Körpergefühl 
entwickeln und Konzentrationsvermögen verbessern, denn Schaukeln ist 
Magie und Therapie!

Kindergarteneinschreibung  
2020 –2021

Am 27. Jänner 2020 und
am 28. Jänner 2020
von 14.00 bis 16.00 Uhr
im Rathaus – großer Sitzungssaal

Wenn Sie Ihr Kind anmelden möchten, 
bitte das Datenblatt der NÖ Landesregie-
rung unter www.st-leonhard-forst.gv.at
ausfüllen und zur Kindergarteneinschrei-
bung mitbringen. Bei Fragen ist das 
Kindergartenteam während der Einschrei-
bung gerne behilflich.

Für Kinder ab 2,5 Jahre steht eine eigene 
Kleinkindgruppe (16 Kindergartenplätze) 
zur Verfügung. Kinder mit dem vollende-
ten 3. Lebensjahr werden in eine Familien-
gruppe (3- 6 Jahre) aufgenommen.

Eltern-Kind-Spielgruppe
Kleinkindpädagogin Claudia Baldreich veranstaltete für Kinder 
von 1-3 Jahren mit ihren Begleitpersonen wieder eine Spiel-
gruppe im Gesundheitszentrum Leonhofen. Es wurde wieder 
gemeinsam gespielt, musiziert, experimentiert und gebastelt.
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ADRA - Kinder helfen Kindern

Unsere Schule sammelte heuer wieder für die Weihnachtspake-
te-Aktion „Kinder helfen Kindern“. Über 120 Schachteln können 
nun an Kinder in Lettland und Albanien gesendet werden. Wir 
danken für die großzügige Unterstützung!

Eislaufsaison eröffnet

Ende November hat für uns die Eislaufsaison wieder begonnen. 
Mit Spiel, Spaß und Freude bewegen sich die Kinder wöchent-
lich auf dem Eis. Bis Ende Februar dürfen wir im Rahmen des 
Turnunterrichts den Eislaufplatz in Ruprechtshofen benützen.
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Adventkranzweihe

Im Zuge des ersten Adventwochenendes wurden die Advent-
kränze der Klassen von Herrn Pfarrer geweiht. Begleitet von 
besinnlichen Liedern und Gedanken feierten wir den Beginn des 
Advents.

Kurs - Sachunterricht

Heuer wird der Kurs geblockt sechs Mal im Jahr organisiert. 
In altersheterogenen Gruppen (zweite bis vierte Schulstufe) 
durchwandern die Schülerinnen und Schüler sechs unterschied-
liche Themen aus den verschiedenen Bereichen des Sachunter-
richts. 

Unsere heurigen Themen: Die fleißige Biene, Duschgel und Co 
mit der Kräuterhexe Flora, Chemie Labor, die berühmtesten Brü-
cken der Welt, schlaue Köpfe und wichtige Erfindungen, rund 
ums Feuer, das ABC für Klimaschützer, Entstehung des Lebens 
auf der Erde, Burgen und Ritter – Mittelalter, Werbung, Stärken 
und Talente – voneinander lernen, die Schnecke

Kooperationsstunden mit der Musikschule 
Alpenvorland

Gerlinde Bachinger von der Musikschule Alpenvorland musiziert 
mit jeder Klasse jeweils zehn halbe Einheiten und erarbeitet in 
spielerischer Form Lieder aus dem Jahreskreis. Besonderen Wert 
legt sie auf die Stimmbildung und Rhythmik. Wir sind dankbar 
für diese spezielle Unterstützung.

Volksschule



KULTURBILDUNG

Weihnachtsfest

Wir sind stolz! So viele talentierte Kinder zeigten auf der 
Bühne ihr Können. Die Auftritte der Schulspielgruppe, des 
Chors, der Englisch Zusatzgruppe, der beiden Tanz- und 
Rhythmusgruppen, der 1a, 1c, 2a, 3a, 3b und 3c ließen unsere 
vorweihnachtliche Feier zu einem unvergesslichen Abend 
werden. Durch die tolle Bewirtung des Elternvereins im 
Anschluss fand die Feier noch einen gemütlichen Ausklang.

Musischer Schwerpunkt

Zu Schulbeginn besuchte Bürger-
meister Hans-Jürgen Resel die Neue 
Mittelschule und traf im Musikraum 
auf die Schülerinnen und Schüler 
des musischen Schwerpunktes, der 
seit heuer in Kooperation mit der 

Musikschule Alpenvorland geführt wird. 

Der Obmann des Schulausschusses Bgm. Hans-Jürgen Resel 
begutachtete mit Direktorin Gabriele Mosch die in den Ferien 
erfolgten Sanierungsarbeiten im Schulgebäude. Einige Funk-
tionsräume wurden neu ausgemalt. Außerdem musste der 
Eingangsbereich renoviert werden. Die durch Abnützung 
beschädigten Stufen wurden mit neuen Platten versehen und 
der Zugang den Vorschriften für öffentliche Gebäude entspre-
chend barrierefrei gestaltet.

Vienna calling...

… hieß es für die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
in der letzten Oktoberwoche. Eine Stadtrundfahrt vermittelte 
einen ersten Überblick über die Sehenswürdigkeiten der Bun-
deshauptstadt. Besichtigt wurden sowohl Gebäude des his-
torischen Wiens mit dem Stephansdom, der Karlskirche, dem 
Belvedere und der Hofburg als auch das moderne Wien mit 
Flughafen, ORF-Zentrum, UNO-City und Hundertwasserhaus. 
Das Vergnügen kam mit dem Besuch im Time Travel und des 
Musicals „Cabaret“ in der Volksoper nicht zu kurz. Highlight der 
Woche war ein Nachmittag im Prater.
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Verabschiedung in den Ruhestand

An ihrem letzten Arbeitstag besuchte der Obmann des Schul-
ausschusses Hans-Jürgen Resel Schulrätin Ernestine Linsberger 
in der Neuen Mittelschule. Er bedankte sich für ihre verlässli-
che und engagierte Arbeit in der Schule und überreichte zum 
Abschied einen Blumenstrauß. Die bei den SchülerInnen 
beliebte Pädagogin kam vor 40 Jahren als Junglehrerin an die 
Schule und unterrichtete Mathematik, Geografie, Geometrisch 
Zeichnen und Informatik/Tastaturschreiben am PC. Geschätzt 
wurden besonders ihre Verlässlichkeit und Genauigkeit sowie 
ihre fachliche Kompetenz.  

Mitmachkonzert „Ludwig van Beethoven“

Anlässlich des Nationalfeiertages nahmen alle Klassen an einem 
Mitmachkonzert teil. Dargeboten wurde die klassische Musik 
des Komponisten Ludwig van Beethoven, aber es wurde auch 
aus seinem Leben erzählt und aus Dokumenten vorgelesen. Der 
rockige Beginn riss gleich alle Schülerinnen und Schüler mit. 
Diese durften dann sogar selbst mitwirken - ob als Dirigent, bei 
einem Tanz oder als Teil des Orchesters mit Trommel, Triangel 
oder Vogelpfeifen. Der Komponist wäre im kommenden Jahr 
250 Jahre alt geworden.   

Auszeichnung von der Schulgemeinde

Der kürzlich pensionierte Lehrer der Neuen Mittelschule Peter 
Hamberger erhielt im Rahmen einer Festsitzung eine Auszeich-
nung von Bürgermeister Hans-Jürgen Resel überreicht. Schulrat 
Hamberger hat mehr als 40 Jahre Öffentlichkeitsarbeit für die 
Schule geleistet. Sein besonderes Steckenpferd war die Home-
page der Schule, die er stets aktuell hielt. Viele Jahre war er auch 
für die zeitgemäße technische Ausstattung der Schule verant-
wortlich.  

Gäste in der neuen Mittelschule

Am „Tag der offenen Tür“ erwartete die Kinder aus den vierten 
Klassen der Volksschulen Ruprechtshofen und Zelking-Matz-
leinsdorf ein abwechslungsreiches Programm in der NMS. Die 
Besucher wurden durch das Schulhaus geführt und konnten an 
sieben Stationen, die von den Schülerinnen und Schülern der 
achten Schulstufe betreut wurden, verschiedene Aktivitäten 
durchführen. Eine Stärkung gab es für die jungen Gäste natür-
lich mit einer gesunden Jause. Zu unserer Freude nutzten auch 
viele Eltern die Gelegenheit, bei einem Rundgang einen Einblick 
in den Schulalltag zu bekommen. Sie konnten sich danach beim 
Eltern-Café des Elternvereines stärken.
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Lichter der Hoffnung – Good News

Mit dieser Ankündigung auf einer großen Tafel in der Aula, 
die zur Ergänzung mit positiven Meldungen einlud, wurde 
die Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest „eingeläutet“. 
Im Religions- und Werkunterricht wurden in einigen Klas-
sen Adventkränze gebunden, die Pfarrer Mag. Franz Kraus im 
Rahmen einer kleinen Feier segnete. 

Die vierten Klassen besuchten das NÖ Pflege- und Betreuungs-
zentrum in Mank. Die Mädchen und Burschen verteilten zur 
Freude der Bewohner selbstgebackene Kekse auf den Stationen. 
Sie erhielten von Direktor Gerhard Dittinger einen interessan-
ten Einblick in das Berufs- und Alltagsleben des Marienheims. 
Die 2b engagierte sich für die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“. Im Englischunterricht schrieben die Schülerinnen und 
Schüler einen kurzen Brief, den sie den Paketen beilegten. 

Beim Fest der 1000 Lichter im Schlosspark wirkte der Chor der 
Schule unter dem Motto „Advent, du bist so schen und stü“ mit. 
Auch heuer wurde die Schule in der Vorweihnachtszeit wieder 
zum großen „Adventkalender“ - sowohl für die Schulgemein-
schaft als auch für die Bevölkerung im Ort!

Neues aus der Pfarrbücherei
Ab jetzt gibt es Tonies in der Bücherei zum Ausleihen! 
Dank der Unterstützung der Volksbank Leonhofen stehen ab 
sofort 20 lustige Tonie- Hörfiguren für Kinder in der Bücherei 
zur Verfügung. 

Öffnungszeiten: Mi 17 - 19 Uhr, So 8.30 - 11 Uhr.

Read and Win 
Lesewettbewerb für junge LeserInnen von 13 - 19 Jahren: 
10 spannende Bücher warten auf interessierte LeserInnen in der 
Bücherei. Wer zu einem dieser Bücher ein paar Fragen beant-
wortet oder Aufgaben erfüllt, kann Mediengutscheine oder 
sogar ein Tablet gewinnen! 

Nähere Infos in der Bücherei oder unter www.readandwin.at
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Rollerclub zeigt Herz
 
Die Mitglieder des Rollerclubs Leonhofen entschieden gemeinsam, 
dass der Mitgliedsbeitrag vom Jahr 2019, welcher normalerweise bei 
einem gemeinsamen Ausflug ausgegeben wird, dieses Jahr gespen-
det werden soll. Alle legten noch etwas dazu, sodass der tolle Betrag 
von € 520,- an das Förderzentrum übergeben werden konnte.

CARITAS 
Tag der offenen Tür

Maximilian hilft in der Schuljausen-Abteilung beim Herstellen von 
Hundekeksen. Die Produkte können auch während der Öffnungs-
zeiten Mo - Do 8:00 bis 16:00 Uhr, Fr 8:00 bis 13:00 Uhr in der 
Werkstatt erworben werden.
Die Caritas freut sich auf Ihren Besuch!

Robert Resel, Obmann Manfred Groiß, Pamina Groiß, Anita Zika, 
Nadja Elletzhofer und Josef Königsberger

Kräuterbauer Stefan 
Großbichler
Voller Saal beim Vortrag 

Im Rahmen der Initiative „Tut gut!“ konnte Vizebürgermeisterin 
Maria Gruber zum Vortrag von Stefan Großbichler 130 Besucher im 
Volkshaus in St. Leonhard am Forst begrüßen.  Kräuterbauer Stefan 
Großbichler referierte zum Thema „Erkältungskrankheiten – behan-
deln und vorbeugen mit Kräutern. Im persönlichen Gespräch wurden 
viele Fragen behandelt. 

60 Jahre 
Pensionistenverband
Zahlreiche Mitglieder kamen am 11. Dezember 2019 
zur 60 Jahr-Feier des Pensionistenverbandes 
St. Leonhard am Forst in das Volkshaus.
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Marktgemeinde St. Leonhard am Forst bedankte sich bei 
engagierten Persönlichkeiten

Dank & Anerkennung
•	 Bianca Bauer
•	 Cornelia Gally
•	 Anton Lutz
•	 Johann Strasser

Verdienstmedaille Bronze
•	 Josef Handl
•	 SR Peter Hamberger
•	 Franz Nurscher
•	 Christine Riegler

Verdienstmedaille Silber
•	 Alfred Rauchberger

1. Reihe (vorne, sitzend): SR Peter Hamberger, Josef Handl, Christine Riegler, Alfred Rauchberger, Franz 
Nurscher, Johann Strasser 
2. Reihe (hinten, stehend): Bgm. Hans-Jürgen Resel, Cornelia Gally, Bianca Bauer, Anton Lutz, Vizebgm. 
Maria Gruber

Im Namen der Marktgemeinde bedankte sich Bgm. Hans-Jürgen Resel im 
Rahmen der Festsitzung des Gemeinderates bei zahlreichen Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre freiwillige und ehrenamtliche Tätigkeit. 

Die festliche Veranstaltung fand im Volkshaus statt und wurde von der Fami-
lie Wiesenbacher musikalisch umrahmt.
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Wir gratulieren!
Michael Wippl, 27.02.2019 
Elias Luger, 7.10.2019
Amelie Klauser, 18.10.2019 
Ben Zemann, 27.11.2019

M
ichael W

ippl

A
m

elie Klauser

Ben Zem
ann

Yoga im Gesundheitszentrum Leonhofen
Jeden Montag von 19:00 – 20:30 Uhr

Ebner Christina (0680) 318 13 78, chr_ebner@gmx.net
Buchegger Andreas (0660) 605 30 63, buchegger@natur-holzbau.at

ObmannStv Hofschweiger Robert, Obmann Heher Johann, Kassier Berger 
Erich, Feuerwehrkommandant Handl Engelbert, Geschäftsführender 
Obmann Mold Erwin, Wenninger Adelheid, Hofschweiger Josef, Amon Karl 
Heinz, Bürgermeister Resel Hans-Jürgen

Kameradschaftsbund 
Generalversammlung
Obmann Heher begrüßte die zahlreich erschienen Kameradinnen und 
Kameraden zur 69. Generalversammlung am 08.12.2019 und bedankte sich 
für die geleistete Arbeit im Ortsverband.

An folgende Kameraden/innen wurden Auszeichnungen verliehen. 
Hofschweiger Josef Ortsverbandsmedaille in Bronze, Amon Karl Heinz 
Ortsverbandsmedaille in Bronze, Adelheid Wenninger Damenbrosche in 
Gold.

Eine Spende von € 300,- an Feuerwehrkommandant Handl Engelbert wurde 
übergeben. Die Musikkapelle Melktal umrahmte die Generalversammlung 
musikalisch.

Bitte eine Matte mitnehmen!
Die 1. Stunde ist gratis - Schnupperstunde
€ 16,- / Einzelstunde
€ 130,- / 10er Block 

GRATULATIONEN
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GRATULATIONEN

St. Leonhard am Forst gratulierte den Silber- und 
Rubinpaaren
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud die Jubelpaare, die ihr 25-jähriges und 40-jähriges Hochzeitjubiläum feierten, zur hei-
ligen Messe in die Pfarrkirche ein. Der Einladung folgten 8 Silber- und 5 Rubinpaare. Bürgermeister Hans-Jürgen Resel überreichte 
jedem Jubelpaar eine Urkunde und lud die Jubelpaare im Namen der Marktgemeinde zum anschließenden Mittagessen in das Volks-
haus St. Leonhard am Forst ein. Dieses wurde im Rahmen des niederösterreichweiten Dirndlgwandsonntags nach umfangreichen 
Umbauarbeiten feierlich neu eröffnet.

Silberpaare

1. Reihe (sitzend) v.l: Bgm. Hans-Jürgen Resel, Diakon 
Johann Reiterlehner, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Pater 
Herman Tirkey
2. Reihe v.l.: Vizebgm. Maria Gruber, Hugo Kubik, 
Theresia Mosch, Viktoria Kubik, Gerhard Mosch, 
Franz und Ingrid Bauer, Engelbert und Andrea Schrei-
vogl, Franz und Andrea Hahn, Anton Klauser, Robert 
Schirgenhofer, Heidelinde Klauser, Rosa Schirgenho-
fer, Franz und Berta Lagler und GGR Josef Motusz

Rubinpaare

1. Reihe (sitzend) v.l.: Diakon Johann Reiterlehner, 
Pfarrer Mag. Franz Kraus, Pater Herman Tirkey, 
Johann und Rosa Fischhuber
2. Reihe v.l.: Bgm. Hans-Jürgen Resel, Hermann und 
Anna Scheiblauer, GGR Josef Motusz, Karl Groiß, 
Vizebgm. Maria Gruber, Ilse Groiß, Johann und Ger-
trude Roitner, Leopold und Brigitte Janker, Christine 
und Franz Grabner

Ben Zem
ann
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Jubelpaare -  
Goldene Hochzeit

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Engelbert und Christiana Ressl, Friederike und 
Josef Buchberger, Theresia und Franz Nurscher, 
Gertrude und Gerhard Racher
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
GGR Josef Motusz, Bgm. Hans-Jürgen Resel, 
Pfarrer Mag. Franz Kraus, Vizebgm. Maria 
Gruber

Marktgemeinde St. Leonhard am Forst  
lud zur Gratulationsfeier
Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst die Jubilare und Jubelpaare des dritten und vierten 
Quartals 2019 zu einem gemütlichen Beisammensein ins Volkshaus. Die Gratulationsfeier fand im Volkshaus statt, die musikalische 
Umrahmung wurde von der Musikschule Alpenvorland gestaltet. 

Jubelpaare - Diamantene Hochzeit

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts: Bgm. Hans-Jürgen 
Resel, Anna und Josef Zöchbauer
2. Reihe (stehend) von links nach rechts: GGR Josef Motusz, 
Pfarrer Mag. Franz Kraus und Vizebgm. Maria Gruber

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts: Anna und Franz Schmoll
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Vizebgm. Maria Gruber, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Pfarrer Mag. Franz Kraus und GGR Josef Motusz

GRATULATIONEN
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70. Geburtstage 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Pfarrer Mag. Franz Kraus, Friederike Buchber-
ger, Leopold Fohringer, Anton Reber, Maria 
Hiemetzberger, Anneliese Meisinger, Aloisia 
Strasser, Mag. Walter Fuchs, Heinrich Kern, 
Johanna Köberl
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Josef Buchberger, 
GGR Josef Motusz, Maria Fohringer, Gertraude 
Reber, Josef Hiemetzberger, Karl Meisinger, 
Ignaz Strasser, Dr. Eva Maria Fuchs-Rausch, 
Hedwig Kern, Josef Köberl und Vizebgm Maria 
Gruber

80. Geburtstage 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Christine Emsenhuber, Ilse Fischer, Karl Koll, 
August Hintersteiner, Sieglinde Lindner, Maria 
Röska, Josef Springerschmid, Maria Einwege-
rer, Josef Scheichelbauer, Franz Schmid, Karl 
Dörfler
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Karl Emsenhuber, Rudolf Fischer, Aloisia Koll, 
Agnes Hintersteiner, Bgm. Hans-Jürgen Resel, 
GGR Josef Motusz, Vizebgm. Maria Gruber, 
Pfarrer Mag. Franz Kraus, Anna Schmid,  
Theresia Dörfler

85., 90., 90.+ Geburtstage 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Leopoldine Röska, Ignaz Amon, Barbara Prankl, 
Leopold Becker, Karl Starkl, Cäcilia Schrabauer, 
Huber Blauensteiner, Johann Wieder, Irmgard 
Blauensteiner, Johann Huber, Maria Schellen-
bacher
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
GGR Josef Motusz, Christine Koverik, Maria 
Amon, Vizebgm. Maria Gruber, Maria Becker, 
Leopoldine Starkl, Bgm. Hans-Jürgen Resel, 
Josef Schrabauer, Veronika Prüller, Renate 
Gugler, Franz Blauensteiner, Margaretha 
Huber und Maria Mold

GRATULATIONEN
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Weltrekord für 
St.Leonharder!
Manfred Baumgartner, Diplom Krankenpfleger aus St. Leon-
hard am Forst in Niederösterreich gewinnt beim 1. Interna-
tionalen Silent Speaker Battle, in Wiesbaden/Deutschland.

Speaker – was? 

Das Silent Speaker Battle ist ein Red-
nerwettstreit in dem sich diesmal die  
besten Redner aus  14 Nationen mit 
ihren  Worten duellierten. Nicht nur, dass  
jeder Speaker eine begrenzte  Redezeit 
von nur 3 Minuten bekam, um seine Bot-
schaft und die emotionale Verbindung 
mit dem Publikum herzustellen,  wurde 
es für den Speaker noch erschwert da 
sich der Redner Manfred Baumgartner 
zusätzlich mit 3 anderen Rednern gleich-
zeitig auf der Bühne messen musste. 

In dieser Zeit alles zu sagen ist wohl die 
Königsklasse  im professionellen Spea-

king. Das Publikum im ausverkauften Saal des H+ Hotel in Wies-
baden Niedernhausen war begeistert von der Rede-Show.
„Ich will Unternehmen und Privaten zeigen wie sie ihr Potenzial 
und den Mut finden ihre eigenen Grenzen zu durchbrechen um 
damit das nächsten Level zu erreichen.“

Wir bei Manfred Baumgartner Grenzgänger haben uns zum Ziel 
gesetzt vom Kind bis zum Erwachsenen die innere Kraft zu ent-
fesseln. Darum unterstützen wir zusätzlich Schulen, um diese 
kleinen Erwachsenen stark für das Leben zu machen.

Kontakt unter:
office@manfredbaumgartner.com
www.manfredbaumgartner.com

Manfred Baumgartner mit Hermann Scherer

Manfred Baumgartner und 
Patrick Mangeng

25 Jahre „Essen auf Rädern“
Die Caritas-Aktion „Essen auf Rädern“ feierte ihr 25jähriges Jubi-
läum am 13. Dezember 2019 im Gasthaus Albatros in Ruprechts-
hofen. Im gemütlichen Beisein von Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Essen auf 
Rädern-Obmann Franz Maierhofer, Caritas-Regionalleiterin 
Elena Steinmaßl, Leiterin der Caritas Sozialstation Alpenvor-
land Bettina Salzger sowie den beiden Gründungsmitgliedern 
und damaligen Bürgermeister Hermann Heiß und Hans Schel-
lenbacher wurde die 25 Jahre Festtorte feierlich angeschnitten 
und langjährige ehrenamtliche Fahrer geehrt.

In den vergangenen 25 Jahren waren 85 Fahrer ehrenamtlich für 
Essen auf Rädern unterwegs. Die junggebliebenen Pensionisten 
sind bis heute insgesamt rund 360.000 km gefahren und haben 
ca. 135.000 Essen ausgeliefert. Die Caritas stellt die Fahrzeuge 
zur Verfügung. Jeder Fahrer ist alle 2 Monate, 2 Tage für 2 Stun-
den unterwegs. Aktuell besteht das Team rund um Obmann 
Franz Maierhofer aus 32 ehrenamtlichen Fahrern, die im Einsatz 
im Bezirk St. Leonhard/Forst und Ruprechtshofen sind. 

Als Dankeschön für die langjährige Tätigkeit wurden eine Dank- 
und Anerkennungsurkunde an 5 Ehrenamtliche überreicht: 
Robert Wurzer (24 Jahre), Josef Köberl (16 Jahre), Ignaz Haas (15 
Jahre), Ernst Kurzreiter (8 Jahre) und Josef Neuhauser (8 Jahre).

Wer sich als ehrenamtlicher Fahrer engagieren möchte oder 
auch von „Essen auf Rädern“ beliefert werden möchte, kann sich 
bei der Einsatzleiterin der Caritas Sozialstation Alpenvorland 
Bettina Salzger unter (0676) 838 442 13 gerne melden.

WIRTSCHAFT
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Unternehmerstammtisch 
im Volkshaus

Dr. Andreas Nunzer, Johannes Scherndl, Vizebürgermeisterin Maria Gruber, 
Bürgermeister Hans Jürgen Resel, Franz Eckl, Gudrun Haas, Bürgermeister 
Leopold Gruber-Doberer, Vizebürgermeister Martin Leeb

Bäckerei Hager eröffnete
Filiale im Center Leonhofen

Am Donnerstag, dem 19. September 2019 wurde die Filiale der 
Bäckerei Hager mit 9 Mitarbeitern in St. Leonhard am Forst 
feierlich eröffnet. Pfarrer Mag. Franz Kraus segnete das neue 
Geschäft, welches 37 Sitzplätze im modernen Ambiente und 
einen Gastgarten im Center Leonhofen am Hauptplatz 14 bietet.
Angeboten wird in traditioneller Backkunst gefertigtes Brot, 
köstliches Gebäck, hausgemachte Mehlspeisen, italienische 
Kaffee-Spezialitäten und frisch zubereitete Snacks mit den 
besten Zutaten und Rohstoffen aus der Region.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (+43 2756) 70 341

Vonwald – neuer Standort
Bei der feierlichen Wohnungsübergabe der neuen Wohnungen 
am Hauptplatz wurde auch das Büro Vonwald am neuen Stand-
ort in der Kirchenstraße 10 feierlich eröffnet.

Ing. Johann Vonwald, Carmen Fischl, Angelika Egger-Bierleutgeb, Bürger-
meister Hans-Jürgen Resel, Ing. Wolfgang Leitner, Gerhard Fallmann

Tabak-Trafik an neuem 
Standort
Die Tabak-Trafik hat am Hauptplatz 8 am ehem. Gruber-Areal 
einen neuen Standort gefunden.

Die neue Trafik bietet ihren Kundinnen und Kunden ein größe-
res, helles und freundliches Geschäftslokal.
Auch die Parkplätze direkt vor dem Geschäft ermöglichen ein 
leichteres Halten und Parken, um den Einkauf zu tätigen.
Wir wünschen Alfred Emsenhuber und seinem Verkaufs-Team 
alles Gute und viel Erfolg in der neuen Räumlichkeit!

GGR Mag. (FH) Gudrun Haas, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Bgm. Hans-Jürgen 
Resel, Wolfgang Hager und Vizebgm. Maria Gruber

WIRTSCHAFT
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KULTUR

„Ich freue mich, dass ihr mit eurer Idee, den Alpakas, nun ein Teil 
der vielen innovativen Landwirte in St.Leonhard/Forst seid“, mit 
diesen Worten eröffnete Bgm. Hans-Jürgen Resel den neuen 
Hofladen der Urbach Alpakas von Sabine und Josef Resel.

Seit 2 Jahren betreibt die Familie Resel am Ortsrand von  
St. Leonhard/Forst nun ihre Alpakazucht und hat so den Hof der 
Eltern wieder aufleben lassen. Aus den anfangs sechs Tieren ist 
die Herde auf mittlerweile 13 Alpakas gewachsen. 

Die hochwertige Wolle der Tiere wird zu Bettdecken, Polster, 
Schuheinlagen und auch Seifen weiterverarbeitet. Diese werden 
genauso wie Hauben, Schals, Socken, Strickwolle und vieles 
mehr ab sofort in dem neu umgebauten Hofladen angeboten. 

Wer die flauschige Herde gerne persönlich kennenlernen 
möchte und sich von der hochwertigen Naturfaser überzeugen 
möchte, kann den Hofladen jeden Dienstag von 17:00 – 19:00 
Uhr oder jeden Samstag von 09:00 – 11:00 Uhr besuchen.

Der Seniorenbund St. Leonhard am Forst lud zur 
„Fahrt ins Blaue“ ein
Die Reise ging nach Wels, wo der Betrieb Resch & Frisch besich-
tigt wurde.  Anschließend besuchten die zahlreichen Teilneh-
merInnen das Mega Plex. 

In Stadl-Paura besichtigte man die Dreifaltigkeitskirche und der 
gemütliche Abschluss fand in Winklarn beim Mostheurigen Pih-
ringer statt.

Alpaka-Hofladen öffnet seine Hoftüre
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Beruf Tagesmutter/-vater
Jetzt zur kostenlosen Ausbildung anmelden!

Wir informieren Sie gerne! 
Hilfswerk NÖ, Familien- und Beratungszentrum Melk
T 02752/512 33 | zentrum.melk@noe.hilfswerk.at

Qualität steht im Mittelpunkt. Die Ausbildung, im Ausmaß von 120 Unterrichts-
einheiten Theorie und 56 Einheiten Praxis, vermittelt pädagogische, 
entwicklungspsychologische und organisatorische Inhalte. Sie erweitern 
Ihre Kompetenzen und werden fit für den Beruf Tagesmutter/-vater.

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Wir 

freuen uns 

auf Sie!

Die nächsten Ausbildungsstarts: 
• 24. Jänner 2020 | Korneuburg
• 27. Jänner 2020 | Mödling
• 16. März 2020 | Krems

• 11. September 2020 | St. Pölten
• 06. Oktober 2020 | Mödling

Wenn Sie Konstruktionen aus Stahl, Edelstahl oder Alumi-
nium benötigen, sind Sie bei uns genau richtig. Als Schlos-
sermeisterberieb beschäftigen wir zur Zeit 13 Mitarbeiter und 
haben über 12 Jahre Erfahrung. Wir haben für jeden Kunden 
eine individuelle Lösung.

•	 Edelstahlgeländer
•	 Metall- und Edelstahlkonstruktionen
•	 Zäune
•	 Vordächer und Überdachungen
•	 Carports
•	 Müllraumhütten
•	 Designermöbel
•	 diverse Erzeugnisse aus der Schmiede

Wir liefern ausschließlich Qualitätsarbeit, garantieren 
schnelle Reaktionszeiten und eine saubere und rasche Erle-
digung Ihrer Aufträge.
 
Tel.: 02756 2832 od. 0664 9108442
Mail: PundGMetalltechnik@hotmail.com

WIRTSCHAFT
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VEREINE

Als Dank für die Mithilfe bei den zahlreichen Veranstaltungen 
wurden alle Mitglieder des Vereins am Freitag, 22. November 
2019 zum „MitarbeiterInnen-Essen“ ins Gasthaus Rappersber-
ger eingeladen. 

Die Jahreshauptversammlung des Verkehrsvereines und der 
Dorferneuerung St. Leonhard am Forst brachte eine Neuwahl 
des Vorstandes. Obmann Josef Motusz bedankte sich bei den 
Mitgliedern und anwesenden Vertretern der Partnervereine 
für die gute Zusammenarbeit und wurde in seiner Funktion als 
Obmann wieder bestätigt.

Neu im Vorstand wurde Johann Heher als Kassier des Vereins 
gewählt. 

Obmann Josef Motusz bedankte sich bei den ausgeschiedenen 
Mitgliedern des Vorstandes und erweiterten Vorstandes für das 
ehrenamtliche Engagement und die Mithilfe bei den vergan-
genen Veranstaltungen. Auch für langjährige und besondere 
Tätigkeiten für den Verein wurden Mitglieder ausgezeichnet.

Neuwahlen Verkehrsverein / 
Dorferneuerung  
St. Leonhard am Forst

Der neu gewählte Vorstand: Alois Eder, Ewald Beigelbeck, Johann Heher, 
Josef Motusz, Johannes Schrabauer, Klaudia Draxler, Johannes Baumgart-
ner, Karl Gastecker, Bgm. Hans-Jürgen Resel

Josef Motusz, Johann Meisinger, Erich Berger, 
Andrea Koch, Johann Strasser, Michaela Kitzwö-
gerer, Christian Grubner, Elfriede Scheiblauer, 
Karl Gastecker, Regina Motusz, Karl Huber, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel

Wander-Weltmeisterschaft 
2019
Der Wanderverein Großweichselbach nahm erfolgreich bei der 
17. Wander-Weltmeisterschaft teil. Mit 2.015 gewanderten Kilo-
metern erreichte der Verein den 8. Platz und bekam so den Titel 
Wanderweltmeister 2019 verliehen.

•	 Obmann Josef Motusz
•	 Obmann-Stv. Karl Gastecker
•	 	Kassier Johann Heher
•	 Kassier-Stv. Johannes Baumgartner, Johannes 

Schrabauer
•	 Schriftführer Ewald Beigelbeck
•	 Schriftführer-Stv. Klaudia Draxler
•	 Organistationsreferent Johannes Kralovec



Seite 31

Die Singgemeinschaft Ruprechtshofen & St. Leonhard ist aus 
den Kirchenchören der Pfarren Ruprechtshofen und St. Leon-
hard entstanden. Ende der 90er Jahre löste sich der Kirchenchor 
St. Leonhard am Forst auf und zahlreiche sangesfreudige Mit-
glieder wechselten nach Ruprechtshofen. 
Nach kurzer Zeit folgte die Namensgebung auf „Singgemein-
schaft Ruprechtshofen & St. Leonhard“ und die gemeinsame 

Vereinsgründung der  
Singgemeinschaft 
Ruprechtshofen und St. Leonhard/Forst

Wilfried Schrattmaier, Gisela Daurer, Robert Rauch, Karl Daurer, Gerald 
Blüthl, Irene Lehner, Erich Graf, Johann Wiesenbacher

Der Verein zählt nun ca. 45 Mitglieder und der 
Vorstand setzt sich aus folgenden 10 Mitgliedern 
zusammen:

•	 Obmann:� Ing. Karl Daurer
•	 Obfrau:� Irene Lehner
•	 Chorleiter:� Johann Wiesenbacher
•	 Chorleiter Stv.in:� Corina Aigner
•	 Kassier:� Robert Rauch
•	 Kassier Stv.:� Gerald Blüthl
•	 Schriftführerin: � Gisela Daurer
•	 Notenwart: �  Ing. Harald Bock
•	 Öffentlichkeitsarbeit: � Erich Graf
•	 Organisation:� Wilfried Schrattmaier

Alle Infos und Fotos gibt es natürlich auch online 
auf www.singgemeinschaft.com.

Am Samstag dem 02. November 2019 fand die Generalver-
sammlung der Landjugend Leonhofen im Gasthaus Teufl in Rup-
rechtshofen statt. Nach einem ereignisreichen Tätigkeitsbericht 
standen die Neuwahlen des Vorstandes auf der Tagesordnung.

Zum Obmann wurde Alexander Dachsberger und zur Obfrau 
Sigrid Leichtfried gewählt. Unterstützt werden sie von den Stell-
vertretern Thomas Neuhauser und Tatjana Jackl. Zur Kassierin 
wurde Klaudia Emsenhuber, zur Schriftführerin Christine Neu-
mayer gewählt. Zum Abschluss wurde das Lied „Wahre Freund-
schaft“ gesungen.

Generalversammlung der Landjugend Leonhofen

1. Reihe: Klaudia Emsenhuber, Christine Neumayer 
2. Reihe: Bezirksleiter Leo Gruber-Doberer, Bürgermeister aus Rup-
rechtshofen Ing. Leopold Gruber-Doberer, Thomas Neuhauser, Obmann 
Alexander Dachsberger, Obfrau Sigrid Leichtfried, Tatjana Jackl, Vizebür-
germeister Maria Gruber und Bezirksleiterin Theresa Fuchs

musikalische Gestaltung der kirchlichen Hochfeste beider 
Pfarren, die mittlerweile auch nur noch von einem Seelsorger,  
Pfarrer Mag. Franz Kraus betreut werden.
Nach nun knapp 20 Jahren in „wilder Ehe“ als private Gemein-
schaft wurde die Singgemeinschaft jetzt offiziell zum Verein. 
Organisatorische und rechtliche Belange waren für diesen Ent-
schluss ausschlaggebend.

VEREINE
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Sportschützen Gemeindemeisterschaft

Die Sportschützen Leonhofen konnten bei der 4. Gemeindemeis-
terschaft im Luftgewehrschießen 21 Mannschaften und 68 Einzel-
schützen begrüßen. 

Gewertet wurden Einzelschützen in den Klassen: Kinder bis 11 Jahre, 
Jugend bis 17 Jahre, Frauen, Männer und Wettkampfschützen.

Die 3 Schützen der Mannschaft „Die Sturmis“ belegten den ersten 
Rang der Mannschaftswertung und gewannen somit den Haupt-
preis, eine Busfahrt der Firma Mitterbauer zum Nightrace nach 
Schladming. 
Den Gewinnern gratulierten die geschäftsführenden Gemeinde-
räte Scherndl Johannes und Motuzs Josef.

Als größte Gruppe nahm die Feuerwehrjugend Ruprechtshofen/
Brunnwiesen unter der Leitung von Wolfgang Schmid und Chris-
toph Wurzer teil.

Verleihung Sportehrenzeichen  
vom Land Niederösterreich

Landessekretär Conrad Miller vom Allgemeinen Sportverband 
Österreich (ASVÖ), Andreas Ebenführer, Landesoberschützenmeis-
ter Franz Obermann und Oberschützenmeister der Sportschützen 
Leonhofen Rudolf Schmid 

Am 3. Dezember wurde Andreas Ebenführer von den Sportschüt-
zen Leonhofen das Sportehrenzeichen in Bronze des Landes Nie-
derösterreich verliehen. 

Er konnte am 28. März 2019 in Ried im Innkreis mit der Mannschaft 
Niederösterreich bereits das zweite Mal nach 2018 den österreichi-
schen Meistertitel erringen. 
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8 Jahre First Responder
8 Jahre First Responder und viele Einsätze liegen hinter den 
beiden First Respondern Matthias Heiß und Franz Ledermüller. 
Insgesamt 416 Einsätze haben sie bisher absolviert und damit 
einen wesentlichen Teil zur Versorgung unserer Gemeindebür-
ger bei Notfällen beigetragen. 
Vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz!

Rotkreuz - Ortsstelle  
Terrassenüberdachung
Viele helfende Hände waren im Herbst an der Ortsstelle  
St. Leonhard/Ruprechtshofen am Werk. Das Projekt begann mit 
dem Abbau des Sichtschutzes und dem Beet vor der Terrasse. 
Mit Unterstützung der Gemeinden St. Leonhard am Forst und 
Ruprechtshofen sowie dem Ortsbauernbund konnten dann auch 
schon die Firmen Zimmerei Weichslbaum, Dachdeckerei Stadler 
und Spenglerei Fuchsbauer ihren nötigen Beitrag leisten. 

Durch eine großzügige Spende der Familie Motusz konnte noch 
eine tolle Beleuchtung an der neuen Überdachung montiert 
werden. 

 

SCHNAPSFASS SUCHT MARKETENDERIN! 
 

 

 

 

Du bist weiblich, mindestens 16 Jahre alt, kommunikativ und interessiert an einem aktiven 
Vereinsleben? 

Dann bist DU bei uns genau richtig! 
Die Musikkapelle Melktal sucht ab sofort nach einer Verstärkung im Team der Marketenderinnen, die 
bei Ausrückungen und Konzerten unterstützend mitwirkt. Du musst kein Instrument spielen, solltest 
dich aber für die Geselligkeit der Musik begeisteistern. (Musikalische Vorkenntnis ist nicht erforderlich) 

Was für dich rausspringt? Lustige Stunden mit vielen netten Leuten und eine wunderschöne Tracht. 

Bei Interesse und Fragen melde dich einfach bei Romana Schönbichler 06765513758 oder unter 
romana.schoenbichler@gmx.at 

 

 

 

 

Du bist weiblich, mindestens 16 Jahre alt, kommunikativ und 
interessiert an einem aktiven Vereinsleben? 
Dann bist DU bei uns genau richtig! 

Die Musikkapelle Melktal sucht ab sofort nach einer Verstär-
kung im Team der Marketenderinnen, die bei Ausrückungen 
und Konzerten unterstützend mitwirkt. Du musst kein Instru-
ment spielen, solltest dich aber für die Geselligkeit der Musik 
begeistern. (Musikalische Vorkenntnis ist nicht erforderlich) 
Was für dich rausspringt? Lustige Stunden mit vielen netten 
Leuten und eine wunderschöne Tracht. 

Bei Interesse und Fragen melde dich einfach bei 
Romana Schönbichler (0676) 551 37 58 
oder unter romana.schoenbichler@gmx.at

Schnapsfass sucht Marketenderin! 
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BLAULICHTORGANISATIONEN

Sturmheuriger mit Festakt 
Am 28. September 2019 wurde in Form eines kurzen Festaktes 
das neu in Betrieb gestellte MTF ("Mannschaftstransportfahr-
zeug") und das fertiggestellte Katastrophenschutzlager geseg-
net und der Bevölkerung vorgestellt. 
Mit dem 2019 unter zahlreichen freiwilligen Stunden errich-
teten Zubau werden ausgelagerte Bestände, wie Zillen und 
Sandsäcke, nun in Form eines Katastrophenschutzlagers zusam-
mengezogen. Der für den Bau erforderliche Materialaufwand 
wurde seitens der Gemeinde getragen. In der Halle bietet ein 
Schwerlastregal ausreichend Platz für die eingelagerten Einsat-
zutensilien.
Weiters wurde von Pfarrer Franz Kraus und FKUR ("Feuerwehr-
kurat") Johann Reiterlehner auch das kürzlich angeschaffte MTF 
gesegnet. Nach 25 (!) Dienstjahren ging der alte Bus verdient in 

den Ruhestand, und an seine Stelle tritt ein vom LFV ("Landes-
feuerwehrverband") gefördertes, und zu gleichen Teilen von 
Gemeinde und Feuerwehr finanziertes, modernes Fahrzeug.
Im Anschluss fand der Sturmheurige der FF St. Leonhard statt. 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern!

Unsere einheimischen Betriebe DSK Seimetzbacher und Ernst 
Gassner Bau sponserten dem Team des Sturmheurigen 60 
T-Shirts für ein einheitliches Auftreten unserer KellnerInnen 
und aller anderen MitarbeiterInnen. Die Mitglieder der Feuer-
wehr bedanken sich bei unseren Gönnern und sagen bei dieser 
Gelegenheit nochmal Danke für die gute Zusammenarbeit beim 
Bau des Katastrophenschutzlagers.

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf besichtigte  
das neue Katastrophenschutzlager
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FF Diesendorf
Am Samstag, dem 02. November 2019 hatte die Bewerbsgruppe der FF Diesendorf wie jedes Jahr ihren Abschluss. Ganz besonders 
bedanken möchte sich die Bewerbsgruppe bei den Ehrengästen GGR Mag. (FH) Gudrun Haas und GR Anton Emsenhuber, welche zu 
den Erfolgen gratulierten.

Unterabschnittsübung  
am Hiesberg
Die alljährlich am Nationalfeiertag stattfindende Unterab-
schnittsübung des UA St. Leonhard stand ganz im Zeichen der 
Waldbrandbekämpfung. Um die Übung interessant und nicht 
allzu einfach zu machen, waren neben Feuerwehrtechnik auch 
Ortskenntnisse gefragt. 

Nach etwa einer Stunde war Löschwasser aus der Relaisleitung 
am Einsatzort und nach einer weiteren Stunde alle Übungsziele 
erreicht und die Geräte versorgt. 

Ein Novum bei der Übung war die Einbindung einer Gemeinde-
einsatzleitung. Bürgermeister Hans-Jürgen Resel übernahm mit 
Amtsleiter Franz Prankl, Vizebgm. Maria Gruber und GR Anton 
Emsenhuber die behördlichen und logistischen Aufgaben. Die 
Kommunikation mit der Einsatzleitung Feuerwehr erfolgte mit-
tels eines Verbindungsoffiziers über Funk.
Bei der Nachbesprechung war ein gewichtiger Punkt die Anfahrt 
zum Einsatzort über den Hiesberg. Diese wäre offenbar auch für 
Ortsansässige eine echte Herausforderung, weshalb sich die 
begleitenden Lotsen bestens bewährten.

Wir bedanken uns bei den teilnehmenden Mitgliedern und den 
Gemeindevertretern für die erbrachten Leistungen!
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Nach zahlreichen Renovierungs- und Umbauarbeiten im Innen-
bereich wurde das Volkshaus der Marktgemeinde St. Leonhard 
am Forst neu eröffnet. 
Am niederösterreichweiten Dirndlgwandsonntag kamen viele 
Besucher aller Generationen in Tracht zur feierlichen Eröffnung 
in das Volkshaus. 
Pfarrer Mag. Franz Kraus segnete die renovierten Räumlichkei-
ten. 
Wirt und Pächter des Volkshauses, das Hotel Moser-Reiter aus 
Pöchlarn, bot zu Mittag ein Eröffnungs-Buffet an.
Für gute Unterhaltung sorgten die Last Minute Call Boys.

Der gebürtige St. Leonharder Kurt Metzl aus den USA 
besuchte seinen Geburtsort

Neueröffnung und feierliche Einweihung 
des Volkshauses in St. Leonhard am Forst am Dirndlgwandsonntag

Dreieinhalb Jahre war Kurt Metzl alt, als er mit seiner Familie 
vor den Nazis in die Schweiz flüchtete. Geboren wurde er 1935 
in St. Leonhard. Seine Eltern und Großeltern, jüdische Händler, 
wohnten am Hauptplatz, dort, wo heute die Hausnummer 5 auf 
der Fassade zu lesen ist. 
Kurt Metzl besuchte zusammen mit seinem Sohn Joshua, dessen 
Frau Alexandra und deren Kindern Anna (9) und Clara (5) sein 
Geburtshaus am St. Leonharder Hauptplatz.
Empfangen wurde er dabei von Bgm. Hans-Jürgen Resel, 
Vizebgm. Maria Gruber und dem Zweiten Landtagspräsidenten 
Gerhard Karner. Nach dem Lokalaugenschein am Hauptplatz 
ging es ins Rathaus, um sich zusammen bei Kaffee und Kuchen 
über die Vergangenheit auszutauschen. 
 

Michaela Zöchbauer, Leopold Selhofer, Karoline Kitzwögerer, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Brigitte Fischer-Punz und Maria Engel

Anton Emsenhuber, Herbert Schwarz, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel und Josef Heinreichsberger

Vor dem Geburtsort auf dem Hauptplatz. Clara, Alexandra, Kurt, Marilyn, 
Joshua und Anna Metzl sowie Hans-Jürgen Resel, Gerhard Karner und 
Maria Gruber
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Im Namen der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud Bür-
germeister Hans-Jürgen Resel alle Stellungspflichtigen des Jahr-
gangs 2001 zum traditionellen Mittagessen ein.
In geselliger Runde feierten Vizebgm. Maria Gruber, ÖKB 

Vizeleutnant Johann Heher, GR Jürgen Novogoratz und 
Jugend-Gemeinderat Johannes Baumgartner mit den Burschen 
nach der Musterung in der Pizzeria Giovanni. 

Musterung des Jahrganges 2001

ÖKB Vizeleutnant Johann Heher, Jugend-GR Johannes Baumgartner, Julian Reichert, Florian Novogoratz, Stefan Scharnagl, Manuel Kaiser, Michael Becker, 
Lukas Hollaus, Lukas Gruber, Daniel Gruber, Tobias Zeller, GR Jürgen Novogoratz, Vizebgm. Maria Gruber

Senioren- und Pensionisten-
Nachmittag
Statt einem Senioren- und Pensionisten-Ausfluges, fand heuer 
ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Volks-
haus statt.

Die GEDESAG lud am 25. September 2019 zur feierlichen Über-
gabe der Wohnhausanlage „St. Leonhard X A“ mit Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, zweiter Präsident des NÖ Landtages Ger-
hard Karner und der GEDESAG Vorstand DDI Peter Forthuber, 
MBA.

„Durch das Projekt „St. Leonhard X A“ am Hauptplatz, wurde die 
Einwohnerzahl erheblich erhöht. Dies trägt positiv zur Entwick-
lung des Ortskernes bei“, so Bürgermeister Hans-Jürgen Resel.
Das Wohnprojekt am Hauptplatz, besteht aus 25 Wohneinhei-
ten, 3 Geschäftslokalen und einer öffentlichen WC-Anlage. Ein 
weiteres Geschäftslokal wird von einem privaten Unternehmer 
betrieben.

Übergabefeier der Wohnhausanlage „St. Leonhard X A“
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Beim Bäuerlichen Advent im Volkshaus der Marktgemeinde 
boten regionale Direktvermarkter Köstlichkeiten aus eigener 
Produktion und Kunsthandwerk wurde präsentiert. Auch gab es 
heuer wieder eine Kinder-Weihnachtswerkstatt wo die St. Leon-
harder Jugend mit den kleinen Besuchern Lebkuchen verzierte 
und Engerl bastelte. Viele Freiwillige wirkten im Schlosspark 
beim Adventdorf mit und gestalteten ein stimmungsvolles Büh-
nenprogramm mit weihnachtlicher Live-Musik unter der Teil-
nahme von Kindergarten, Volksschule, Neue Mittelschule sowie 
der Musikschule Alpenvorland und den Chameleons. Regionale 

und vielfältige Kulinarik wurde angeboten.
Im Christkindlpostamt konnten die jüngsten Besucher ihre Wün-
sche für den Heiligen Abend gemeinsam mit dem Christkind auf 
Wunschzetteln zu Papier bringen. Diese wurden anschließend 
per Luftpost mit Luftballons versendet. Am Sonntag fand die 
Verlosung des Gewinnspieles aufgrund 10 Jahre Fairtrade-Ge-
meinde statt. Die glücklichen Gewinner konnten sich über 
Warenkörbe und Gutscheine vom Fairtrade Laden im Wert von 
EUR 25, bis EUR 100,- freuen.

Fest der 1.000 Lichter in St. Leonhard am Forst
Originelles Kunsthandwerk, regionale Kulinarik und weihnachtliche Musik bot der 
traditionelle St. Leonharder Advent am ersten Adventwochenende

sitzend v.l.n.r. Leonie Reiter, Nicole Böck, Lea Babinger, Selina Kaltenbrunner, Marie Gruber stehend v.l.n.r. Theresa Zöchbauer, Bianca Wiesbauer, Bürger-
meister Hans-Jürgen Resel, Lena Gruber, Viktoria Fleischhacker, Agnes Hofschweiger

Stefan Riegler-Nurscher, GGR Mag. Gudrun Haas, Vizebgm. Maria 
Gruber, Susanne Schmuck, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel im Volks-
haus

Gisela Somers-Punz, Sarah und Sabine Willim, Bürgermeister Hans-Jür-
gen Resel 

© Manuel Kaiser
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Leonhardiritt mit Leonhardifest

Nikolaus zu Besuch bei den 
Kleinsten
Der Nikolaus besuchte die Kinder beim Babytreff im Gesund-
heitszentrum und überreichte jedem ein Sackerl, welches von 
den ÖVP-Frauen "Wir Niederösterreicherinnen" vorbereitet 
wurde.

Ein Treffpunkt für Pferdefreunde war der alljährlich stattfin-
dende Leonhardiritt in unserer Marktgemeinde. Zum 39. Mal 
waren zahlreiche Reiter mit ihren Pferden aus Nah und Fern 
gekommen. Der Leonhardiritt um 10.00 Uhr fand zu Ehren unse-
res Gemeinde- und Kirchenpatrons, dem heiligen Leonhard, der 
unter anderem Schutzpatron der Tiere ist, statt. 

Darum war auch die stattfindende Pferdesegnung nach dem 
Kirchgang der Höhepunkt des Festes. Der Umzug mit den Pfer-
den und Kutschen führte von der Kirche durch den Ort in den 
Schlosspark, wo die Segnung der Pferde mit ihren Reitern durch 
unseren Pfarrer Mag. Kraus durchgeführt wurde. 

Ebenfalls mussten die Reiter ihre Geschicklichkeit mit dem 
„Kranzl stechen“ unter Beweis stellen. Der Bauernbund St. 
Leonhard am Forst und Ritzengrub, sowie „Die Bäuerinnen“ 
freuten sich über die vielen Besucher.
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09.01.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

10.01.2020 17.45 - 22.00 Uhr Volksbank Eisdisco inkl. Soft-Eishockey-Turnier Eislaufplatz

11.01.2020 20.30 Uhr Ball 2020 Volkshaus

13. & 14.01.2020 08.00 Uhr Kostenloser Sehtest für Kinder ab 3 Jahren Kindergarten

15.01.2020 
(3 Abende)

19.30 - 21.30 Uhr Klopfen Sie sich frei! Sorgen, Ängste, Blockaden 
und Schmerzen einfach wegklopfen.

Irene Kaiblinger-Pech,  
Gesundheitszentrum Leonhofen  
Hauptplatz 14

16.01.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

18.01.2020 Ball für Alt & Jung Centrum Ruprechtshofen

19.01.2020 Eishockeyturnier Eislaufplatz

22.01.2020 14.00 Uhr Seniorenball Volkshaus

23.01.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

25.01.2020 19.00 Uhr Grüner Abend Centrum Ruprechtshofen

26.01.2020 07.00 - 13.00 Uhr Gemeinderatswahl Rathaus, NMS, Kindergarten

26.01.2020 14.00 Uhr Pensionistenball Volkshaus

27. & 28. 01.2020 14.00 - 16.00 Uhr Kindergarteneinschreibung Rathaus

30.01.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

31.01.2020 Stockplattln und Luftgewehrschießen Eislaufplatz

01.02.2020 09.00 - 15.00 Uhr Blutspendeaktion Volksschule

06.02.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

08.02.2020 15.00 - 18.00 Uhr Die weibliche Figur und der Beckenboden  
Becken, Bauch und Lendenwirbelsäule

Silvia Radlbauer, Gesundheitszen-
trum Leonhofen, Hauptplatz 14

13.02.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

14.02.2020 
(4 Vormittage)

09.00 - 11.00 Uhr Klopf dich frei! 
Klopftechnik speziell für junge Mamas und Papas

Irene Kaiblinger-Pech, 
Gesundheitszentrum Leonhofen 
Hauptplatz 14

15.02.2020 Leonhofner Schimeisterschaften - Das Rennen Am Jauerling

20.02.2020 18.30 - 20.00 Uhr Frei Atmen Bioresonanz-css Claudia Schmidt-
Streyc, Hauptplatz 10

22.02.2020 19.00 Uhr FCL-Faschingsdisco GH Rappersberger


